Einladung zum Medienworkshop „Die Zukunft der EU in Zeiten des Brexit: Was heißt das für Sachsen?“

Sehr geehrte Damen und Herren,
was bedeuten Veränderungen wie das Brexit-Referendum oder die US-Wahl für Europa, Deutschland und Sachsen? Wie wirkt sich die EU-Binnenmarktstrategie auf die Wirtschaft in Sachsen und ihren grenzüberschreitenden Handel aus? Wie will die EU Handwerker unterstützen, die ihre Leistungen im Ausland anbieten? Welche Prozesse löst die Digitalisierung vor Ort aus? Diesen und weiteren Fragen möchten wir gerne zusammen mit Ihnen auf den Grund gehen.

Wir laden Sie daher herzlich zu einem kostenlosen Medienworkshop ein, den wir im Auftrag des Bundespresseamtes und in Kooperation mit dem Europahaus Leipzig durchführen: „Die Zukunft der EU in Zeiten des Brexit: Was heißt das für Sachsen“. Hier finden Sie den aktuellen Stand des Programms: 

http://www.pressto4u.de/eu/BPA1.pdf (Programm wird regelmäßig aktualisiert)

Die wichtigsten Daten auf einen Blick:
Medienworkshop: „Die Zukunft der EU in Zeiten des Brexit: Was heißt das für Sachsen“, ein Workshop im Auftrag des Bundespresseamtes in Kooperation mit dem Europahaus Leipzig
Datum: Montag, 22. Mai 2017, von 9.00 bis 16.15 Uhr
Ort: Europa Haus Leipzig e.V., Markt 10, 04109 Leipzig
Anmeldung: bei Sophie Quadt unter ed@europa-haus-leipzig.de, Tel. 0341 – 999 94 86
Dieser Medienworkshop gehört zur Workshop-Serie „Europa für Regionaljournalistinnen/-journalisten“, die wir in diesem Jahr bundesweit im Auftrag des Presse- und Informationsamtes der Bundesregierung durchführen. Die Vorträge und Diskussionen sind für Journalisten aus der Region Sachsen mit konkreten Bezügen und anschaulichen regionalen Beispielen konzipiert.

Es erwartet Sie ein Mix aus Kurzvorträgen zur Zukunft der EU, dem Europäischen Binnenmarkt, EU-Themen in der journalistischen Praxis, Recherchequellen sowie eine moderierte Panel-Diskussion. 
Auf Diskussionen mit Ihnen freuen sich unter anderem:
· Patrick Lobis, Politische Abteilung, Vertretung der EU-Kommission in Berlin
· Katrin Abele, Pressereferentin, Vertretung der EU-Kommission in Berlin
· Ulrich Beyer, Abteilungsleiter Europa, Internationale Beziehungen, Sächsische Staatskanzlei
· Marion Trimborn, ehemalige EU-Korrespondentin, dpa Brüssel
Gerne können Sie diese Einladung auch an weitere interessierte Journalisten weiterleiten.
Freundliche Grüße,

Sylvia Bösch
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